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Provinzkapitel der Deutschen Provinz  
20. – 24.5.2013 in Benediktbeuern 

Schlüsselrolle für JPI und ISS bei der Vermittlung salesianischer und jugendpastoraler Inhalte 

Das Provinzkapitel der Deutschen Provinz der Salesianer Don Boscos hat sich bei seiner Sitzung im Kloster Benedikt-
beuern auch mit der Frage beschäftigt: Wie geht es nach der Schließung der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
weiter mit der Aus- und Fortbildung? Wo und wie werden salesianische Inhalte kommuniziert und vermittelt? P. Reinhard 
Gesing, der Regulator des Kapitels und zugleich Leiter des Instituts für Salesianische Spiritualität, sagt dazu: „Das Pro-
vinzkapitel hat die unverzichtbare Bedeutung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ar-
beit mit den jungen Menschen sehr betont. Dem JPI und dem ISS kommt nach Ansicht der Kapitulare darum eine 
Schlüsselrolle zu, was die Vermittlung salesianischer und jugendpastoraler Inhalte angeht.“ Dies werde auch im Provinz-
entwicklungsplan so festgehalten. Es werde in diesem Zusammenhang auch weiterhin von Benediktbeuern als dem  
„Aus-, Fort- und Weiterbildungszentrum“ gesprochen. In den verschiedenen Berichten und Wortbeiträgen sei die Arbeit 
von ISS und JPI sehr wertgeschätzt worden, insbesondere auch die jüngsten Impulse zu einer Vertiefung der Pädagogik 
Don Boscos. „Dies ist“, so P. Gesing, „auch eine Verpflichtung für die Zukunft.“  

 

„Wer gleichgültig und untätig ist, trägt eine Mitschuld an der herrschenden 

Ungerechtigkeit – ich rufe euch auf zu einer Globalisierung der Solidarität“. 
(Óscar Andrés Kardinal Rodríguez Maradiaga SDB, Honduras) 

Am Ende dieses Frühlings erlebten wir Kälte, Dauerregen, Hochwasser 
und eine Hitzewelle. Viel Leid ist über manchen Mitbürger aus Deggendorf, 
Passau oder Magdeburg gekommen. Aber die Nachrichtenbilder zeigten 
auch viele Helfer – nicht nur THW und Bundeswehr, sondern auch Nach-
barschaftshilfe, Urlaubsgäste, die mit anpackten und viele junge Menschen 
aus dem gesamten Bundesgebiet, die in die Überschwemmungsgebiete  

 

gefahren sind um zu helfen. Eine breite Welle der Solidarität geht durchs Land. Vielerorts haben wir kürzlich auch großes 
Engagement erlebt, als Jugendliche aus den Jugendverbänden bei ihrer „72 Stunden Aktion“ zahlreiche soziale, ökologi-
sche und kulturelle Projekte realisierten. 

Kardinal Rodriguez fordert in seinem Buch: „Solidarisch Leben“ (herausgegeben im Don Bosco Verlag) eine „Globalisie-
rung“ dieser Solidarität; er denkt dabei an ein Engagement über Ländergrenzen hinweg. Selbst wenn wir beim Blick über 
den Tellerrand in Europa bleiben, gibt es Krisen und Not: Kampf um die Demokratischen Rechte in der Türkei, Korrupti-
on in Griechenland, extrem hohe Jugendarbeitslosigkeit in Spanien, Italien, Portugal … 

Wohin fahren wir dieses Jahr in den Urlaub? Können wir es uns gut gehen lassen angesichts der Notlagen, in denen 
Menschen überall um uns herum leben? Mancher will davon nichts sehen, er verbringt seine freien Tage in einem abge-
trennten „Ressort – Komplex“. Doch auch wir können uns an unserem Urlaubsort – egal wo – mit den Menschen, die uns 
begegnen, solidarisch zeigen: wenn wir offen auf den anderen zugehen, ohne Ängste und Vorurteile, ohne Überheblich-
keit (Deutsche können es besser) und Vorurteile, dafür mit offenem Blick und ehrlichem Interesse für die Menschen vor 
Ort, ihre Lebenssituation, ihre Ängste und Sorgen, aber auch ihre Freuden und ihren Stolz. Reisen bildet, das stimmt – 
aber Bildung ist nicht umsonst zu haben. 

In diesem Sinne wünschen wir – die Mitarbeiter/-innen vom JPI und ISS – einen schönen Sommer! 

Winfried Voggeser
Fortbildungsreferent des ISS 



Veranstaltungen von Juli bis September 
 

 

 

  
Bergwochenende –  
mit Texten zum Nachdenken 

Benediktbeuern 
Michael Brunnhuber (Aktionszentrum) 

In der traumhaften Umgebung von Benediktbeuern wer-
den wir ein Wochenende lang in den Bergen unterwegs 
sein und mit Pausen und Impulsen auch dafür sorgen, 
dass unsere Seele nachkommt und auftanken kann. 
Alpine Erfahrung, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und 
gute Kondition sind dringend erforderlich! 
Kosten: 50.- € (inkl. Hüttenübern. und Versicherung) 
zusätzliche Kosten: Verpflegung 
Anmeldung: AZ Benediktbeuern, Tel.: 08857 / 88-302, 
E-Mail: anmeldung@aktionszentrum.de  
 
 

 

Leben spüren 
Natur – Christliche Meditation – Kultur 

Ensdorf 

Margit Reif SMDB (Haus der Begegnung) 

Wer viel für andere tut, braucht selber Zeiten, wo sie/er 
sich wieder auf sich selbst konzentrieren kann, das We-
sentliche im eigenen Leben erforschen kann. Leichte 
Körperarbeit, Entspannung, Atem- und Achtsamkeits-
übungen führen ein in die christliche Meditation. Wir 
pilgern ein Stück auf dem Jakobsweg und unternehmen 
besinnliche Wanderungen im Naturpark Hirschwald. 
Zudem werden kulturelle Kleinode in der Umgebung des 
Klosters besucht. 
Kosten: 40,- €, Ü/VP 144,40 € im EZ; 132,40 € im DZ 
zzgl. MwSt. 
Anmeldung: Haus der Begegnung, Ensdorf, Tel.: 09624/ 
9200-30, E-Mail: hdb@donbosco.de 
 
 
 

Keine Angst vor Zahlen 
Das kleine 1x1 für (neue) Finanzverantwortliche 

Gauting 

Uwe Kirchbach (Institut für berufliche Bildung Offenbach), 
Astrid Weber (BJR) 

Ehrenamtliche und Hauptberufliche in Vereinen, Ver-
bänden oder anderen Non-Profit-Organisationen über-
nehmen mit ihrer Aufgabe häufig auch die Verantwor-
tung für die Finanzen. Dieses Seminar bietet Menschen 
ohne betriebswirtschaftliche Vorkenntnisse einen kom-
pakten Ein- und Überblick, der sie in die Lage versetzt, 
die Zahlenwerke einer Non-Profit-Organisation zu ver-
stehen und zu interpretieren. 
Kosten: 188,- € (204,- € mit EZ-Garantie) 

Anmeldung: Institut für Jugendarbeit, Gauting,  
Tel: 089/893233-11, E-Mail: metz@institutgauting.de 

 

 

 

 

Praktikanten erfolgreich anleiten 
Motivierte Mitarbeiter/-innen gewinnen 

Nürnberg 

Reinhold Graf, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Supervisor, 
Organisationsberater 

Die Anleitung von Praktikant(inn)en ist eine wichtige und 
anspruchsvolle Aufgabe, die nicht einfach „nebenher“  
geleistet  werden kann. Sie erfordert spezielles Know-
how, aber auch Zeit, Konzentration und die Bereitschaft, 
das eigene Tun kritisch hinterfragen zu lassen. 

Das Seminar vermittelt Reflexion und Ergänzung der 
fachlich-methodischen Kenntnisse und Fähigkeiten, die 
für eine erfolgreiche Anleitung von Praktikant(inn)en 
hilfreich sind. 

Kosten: 248,- € (inkl. Übernachtung im EZ, Verpflegung) 

Anmeldung: Institut für Jugendarbeit, Gauting,  
Tel: 089/893233-11, E-Mail: metz@institutgauting.de 
 
 
 
 

 
 

 
Im Garten dem Leben auf die Spur 
kommen  
Im Garten dem Leben auf die Spur kommen. 
Den Garten als Ort der Begegnung mit Gott er-
leben 

Benediktbeuern 
P. Karl Geißinger SDB (ZUK) 

In Zeiten des Schweigens und der Gespräche, der Be-
sinnung und Gartenarbeit, der gottesdienstlichen Feier 
und der Gemeinschaftserfahrung können die Teilnehmer 
den Meditationsgarten als Ort der Begegnung mit sich 
selbst, der Gruppe, der Schöpfung und Gott suchen und 
erfahren. Die Exerzitien sind eine Einladung, intensiv in 
den Lebenszyklus eines Gartens einzutauchen und da-
rin letztlich den Urgrund allen Lebens zu erahnen. 

Kosten: 90,- €, Ü/VP 249,- € im EZ; 233,- € im DZ 

Anmeldung: beim ISS 

 
 
 
 
 
 

Ausgabe 3.13 

26.-28.7.2013 

11.-15.8.2013

21.-25.8.2013

26.-28.9.2013 

Einführungstage für neue Mitarbeiter/-innen: 

17.09. – 20.09.2013 Aschau‐Waldwinkel 

Anmeldungen für diesen Kurs erfolgen über die Einrich-
tungsleiter direkt an das Personalbüro in Berlin. 

30.9.-2.10.2013


